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Sicherheit für Kinder 
auf dem Schulweg und 
im Straßenverkehr

Seien Sie als Eltern Vorbild
Mit den ersten Schultagen kommt auf Ihr Kind sehr 
viel Neues zu, auch der Schulweg ist neu. Sicher ha-
ben Sie sich schon die ein wenig sorgenvolle Frage 
gestellt, wie Ihr Kind sicher zur Schule und wieder 
nach Hause kommt.
Wir haben daher für Sie einige Tipps und Infos zu-
sammengestellt, die Ihnen dabei helfen sollen, Ihr 
Kind gut für den Schulweg vorzubereiten.

Seien Sie Vorbild!
Ihr Kind lernt von Ihnen auch sicheres Verhalten im 
Straßenverkehr. Leben Sie daher richtiges Verhalten 
konsequent vor: auch wenn Sie in Eile sind, oder die 
Straße frei ist, bitte überqueren Sie die Straße erst 
bei "grüner" Ampel.

Gehen Sie den Schulweg gemeinsam ab!
Beginnen Sie rechtzeitig vor dem ersten Schultag da-
mit, mit Ihrem Kind den Schulweg einzuüben. Erklären 
Sie ihm dabei ausführlich mögliche Gefahrenstellen.
"Entdecken" Sie den Schulweg gemeinsam – etwa mit 
selbst gemachten Fotos. Fotografieren Sie kritische 
Punkte und besprechen Sie mit Ihrem Kind anhand 
der Fotos das korrekte Verhalten an diesen Gefah-
renpunkten.
Gehen Sie den Schulweg zu den üblichen Schulzeiten 
ab! So lernt Ihr Kind genau die Verkehrsbedingungen 
kennen, die es später allein zu meistern hat.
Als Faustregel gilt: Einfache Schulwege mindestens 
siebenmal abgehen, schwierigere mindestens doppelt 
sooft.
Üben und erklären Sie niemals alles gleichzeitig! Es ist 
besser, Schwerpunkte zu setzen und wichtige Lern-
schritte zu wiederholen.
Machen Sie Ihr Kind auch auf schlechte Beispiele, 
das heißt, falsche Verhaltensweisen anderer Erwach-
sener oder älterer Kinder, aufmerksam.
Üben Sie sowohl den Hin- als auch den Rückweg!

Fortsetzung auf Seite 2

Chlorunfall in unserem Freibad
Durch einen technischen Defekt kam es am Mittwoch, 
den 23.08.2017 zu einem Chlorunfall in unserem Bäd-
le. Dabei hatte sich die Zuleitung gelöst, so dass im 
Technikraum Dämpfe ausgetreten sind. 

Zur Behebung des Schadens wurde die betreuende 
Fachfirma hinzugerufen. Nachdem sich die Dämpfe 
doch erheblich ausgebreitet hatten, wurde richtiger-
weise die Feuerwehr Dettenhausen alarmiert, die dann 
die für einen solchen Einsatzfall vorgesehene Alarmie-
rungskette in Gang gesetzt hat, was dann letztendlich 
zu einem spektakulären Großeinsatz geführt hat. 

Zum Zeitpunkt der Alarmierung der Feuerwehr befan-
den sich neben dem Schwimmmeister und dem Tech-
niker der Fremdfirma noch einige Frühschwimmer im 
Freibad, die teilweise wegen leichter Atembeschwer-
den und Kopfschmerzen vom Rettungsdienst ärztlich 
betreut wurden. 

Die Gemeinde Dettenhausen bedankt sich an dieser 
Stelle ganz herzlich bei den beteiligten Rettungskräf-
ten der freiwilligen Feuerwehren Dettenhausen und 
Tübingen, sowie den Einsatzkräften des Deutschen 
Roten Kreuzes für ihren umsichtigen Einsatz. Dank 
gebührt auch unserer Schwimmmeisterin Edith Rabel 
und unserem Schwimmmeister Rainer Wiedmaier sowie 
Herrn Bittner von der gleichnamigen Firma, die eben-
falls umsichtig und richtig reagiert haben, so dass ein 
schlimmerer Chlorgasunfall verhindert werden konnte. 

Thomas Engesser
Bürgermeister 
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Ende der 
Badesaison

Freibad schließt am 
Sonntag, 10.09.2017 
seine Pforten

Wer noch einige Bahnen im Freibad schwimmen 
oder noch ein paar erholsame Stunden verbringen 
möchte, hat dann noch Gelegenheit bis einschließ-
lich Sonntag, 10.09.2017. Das Freibad schließt dann 
für diese Saison. 

Fortsetzung von Seite 1

Übrigens:
Nicht immer ist der kürzeste Weg auch der sicherste 
Weg! Kleine Umwege bringen oft einen großen Sicher-
heitsgewinn!

Üben Sie auch das richtige Überqueren der Straße! 
Unfallursache Nummer 1 bei Kindern, die zu Fuß zur 
Schule gehen, ist das Überqueren der Fahrbahn. 
Achten Sie bitte daher darauf, dass Ihr Nachwuchs:

•	vor jedem Betreten der Fahrbahn am Bordstein ste-
henbleibt, nach allen Seiten schaut, zuerst nach links, 
dann nach rechts, dann wieder nach links, um dann 
auf kürzestem Weg über die Straße zu gehen. 

•	wenn irgend möglich, die Straße nur an Ampeln und 
Fußgängerüberwegen überquert; an Zebrastreifen 
Blickkontakt zu den Autofahrern aufnimmt, ebenso auf 
Fahrbahnteilern. 

•	mit Ablenkungen richtig umgeht, wenn etwa Freunde 
auf der anderen Straßenseite winken. 

•	lernt, Entfernungen und Geschwindigkeiten richtig ein-
zuschätzen. Lassen Sie Ihr Kind beispielsweise die 
Sekunden zählen, bis ein Auto herangekommen ist.

Wichtig ist aber ebenso, dass Ihr Kind:

•	auf dem Gehweg immer innen geht, also auf der von 
der Fahrbahn abgewandten Seite. 

•	unerwartete Hindernisse auf dem Gehweg - zum Bei-
spiel Baustellen - vorsichtig passiert und Grundstück-
sausfahrten beachtet.

Wenn ein Schulbus zur Schule fährt!
Wenn ein Schulbus zur Schule fährt: Fahren Sie die 
Strecke zunächst gemeinsam "Probe"! Dann sollte Ihr 
Kind eine Fahrt alleine machen und Sie erwarten es 
an der Haltestelle. Trainieren Sie dabei die wichtigsten 
Regeln und Verhaltensweisen!

Wichtig ist auch, dass Ihr Kind:

•	rechtzeitig an der Haltestelle ist, damit es nicht unter 
Zeitdruck über die Straße laufen muss. 

•	beim Warten an der Haltestelle den Straßenverkehr 
immer im Auge behält. 

•	an den Bus erst herantritt, wenn er zum Stehen ge-
kommen ist und die Tür geöffnet hat. 

•	nach dem Aussteigen wartet, bis der Bus weggefah-
ren ist, und erst dann die Fahrbahn überquert - wenn 
möglich, am nächsten Fußgängerüberweg oder an ei-
ner Ampel.

Herzlichen Glückwunsch
Frau Alexandra Litau, vollendet am 03.09.2017
ihr 77. Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich 
und wünscht ihr für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Schnallen Sie Ihr Kind im Auto an!
Wenn Ihr Kind von Ihnen oder von Eltern der Mitschü-
ler mit dem Auto zur Schule gebracht wird, achten Sie 
darauf, dass es immer gut gesichert ist:

•	Kinder bis zum 12. Lebensjahr sollten nach Möglichkeit 
hinten sitzen. 

•	Erst ab 1,50 Meter Körpergröße dürfen Kinder den 
normalen Sitzgurt benutzen. Erstklässler sind in der 
Regel kleiner. Sichern Sie Ihr Kind daher immer mit ei-
nem Rückhaltesystem, das seinem Gewicht und seiner 
Körpergröße entspricht. 

•	Es dürfen nur so viele Kinder mitgenommen werden, 
wie auch im Auto gesichert werden können. 

•	Grundsätzlich sollten Kinder immer auf der Gehwegsei-
te ein- und aussteigen.

Beachten Sie bitte in jedem Fall vor Schulen die Tempo-
30-Regelungen und das Überholverbot. Außerdem: Par-
ken Sie bitte nicht sichtbehindernd - dies birgt Gefahren 
für Ihr und andere Kinder!

Mit dem Rad zur Schule – nicht für Schulanfänger
Mit dem Fahrrad zur Schule sollten Kinder in den ers-
ten Schuljahren überhaupt nicht fahren. Auch wenn die 
Kinder ihr Fahrrad schon beherrschen, so sind sie im 
Straßenverkehr doch immer noch völlig überfordert.
Verkehrspädagogen empfehlen, Kindern frühestens im drit-
ten oder vierten Schuljahr die Fahrt mit dem Fahrrad zur 
Schule zu erlauben. Doch bedenken Sie bitte: Kinder sollten 
beim Radfahren einen Helm tragen. Und das Fahrrad muss 
selbstverständlich in einem verkehrssicheren Zustand sein!

Machen Sie Ihr Kind weithin sichtbar!
Dunkelheit und schlechtes Wetter erschweren nicht nur 
den Kindern, sondern auch Autofahrerinnen und Auto-
fahrern erheblich die Sicht. Deshalb sind die Kinder zu-
sätzlich gefährdet, auch wenn sie sich richtig verhalten.
Damit Ihr Kind schon von weitem gesehen werden kann, 
sollte es helle Kleidung und einen Schulranzen aus reflek-
tierendem Material tragen. Reflektoren, die man an der 
Kleidung befestigen kann, erhöhen die Sicherheit zusätzlich!

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum Thema Schulwegtraining und 
Sicherer Schulweg erhalten Sie auch bei der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg oder im Internet bei 
der Deutschen Verkehrswacht www.dvw-ev.de oder auf 
www.gib-acht-im-verkehr.de

Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start 
und die Rücksicht der motorisierten Verkehrsteilnehmer. 
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Zustellung der Wahlbenachrichtigungen 
Online-Antragstellung für Briefwahlunterlagen  
auf www.dettenhausen.de

Die Wahlbenachrichtigungen wurden den Wahlberechtig-
ten zugestellt. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. In diesem 
Fall empfehlen wir, sich unverzüglich mit dem Wahlamt 
bei der Gemeinde, Bürgermeisteramt, Melde- und Pass-
amt, Tel. 12635 und 12636 in Verbindung zu setzen.
Wir verweisen hierzu auch auf die öffentliche Bekannt-
machung in der letzten Amtsblattausgabe.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

Die Online-Antragstellung für Briefwahlunterlagen ist seit 
dem 17.08.2017 auf www.dettenhausen.de freigeschaltet. 
Dort finden Sie auch weitere Informationen.

Schablonen für sehbehinderte  
und blinde Menschen
Zur Wahl des 19. Deutschen Bundestages am 24. Sep-
tember 2017 sind alle Wahlberechtigte zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von frem-
der Hilfe abgegeben werden, wenn man wegen schlech-
ten Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kosten-
los die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablo-
nen an. Die Stimmzettel werden in die Schablonen gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone 
ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Er-
läuterungen angebracht. Zusammen mit der Schablone 
wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. 
Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt 
werden. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schab-
lone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Per-
sonen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der 
Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kos-
tenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden 
an unter Telefon: 0761 36122.

Fundsachen
1 schwarzer Strickpulli
1 Sportbrille mit grausilbernem Rahmen
1 Damenstockschirm, grauschwarz
1 Brille mit blauem Rahmen

Hausnummer  
nicht vergessen

Nicht nur die Rettungsdienste  
sind dankbar!

Laut den gesetzlichen Bestimmungen des Baugesetzbu-
ches hat der Eigentümer sein Gebäude mit der von der 
Gemeinde festgesetzten Nummer zu versehen. 

Jeder Hauseigentümer sollte dies nicht nur als eine läs-
tige Pflicht ansehen, sondern bedenken, dass im Ernst-
fall sein eigenes Leben oder das seiner Hausbewohner 
von einer gut sichtbaren Hausnummer abhängen kann. 
Ärzte, Feuerwehr, Taxifahrer, Lieferanten und Besucher 
haben eines gemeinsam: sie sind dankbar, wenn sie ihr 
Ziel auf kürzestem Weg finden. Die Gemeindeverwal-
tung gibt deshalb folgende Empfehlung: „Bringen Sie die 
Hausnummer groß genug (mindestens 10 cm) in deutli-
chen Ziffern, in gutem Kontrast zum Hintergrund, nachts 
möglichst beleuchtet, wetterbeständig, von der Straße 
aus für Autofahrer und Fußgänger am Hauseingang gut 
erkennbar an. 

Sich darauf zu verlassen, andere hätten ihr Gebäude 
bezeichnet und deshalb könne man das eigene, nicht 
bezeichnete Gebäude auch erreichen, ist leichtsinnig.

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne
Dienstag, 05.09.2017
Dienstag, 19.09.2017

Restmüll
Mittwoch, 13.09.2017
Mittwoch, 27.09.2017

Gelber Sack
Freitag, 08.09.2017
Freitag, 22.09.2017

Altpapier
Samstag, 02.09.2017

Wir bitten, das Altpapier in gebündelten Paketen ab 
8:00 Uhr bereitzustellen. Die Pakete sollten nicht 
zu groß und zu schwer sein, damit den freiwilligen 
Helfern bei der Altpapiersammlung das Aufladen des 
Altpapiers nicht unnötig erschwert wird. Details zur 
Altpapierabfuhr finden Sie im Abfallkalender.

Korkensammlung
Bei der Altpapiersammlung werden auch Flaschen-
korken gesammelt.

Problemstoffsammelstelle
Freitag, 08.09.2017
15:00 – 17:00 Uhr

Häckselgut-Lagerplatz
Montag - Samstag
8:00 – 20:00 Uhr 

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis.tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.
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Beschriftung  
Ihres Briefkastens
Ausreichend großer Briefkasten 
garantiert eine sichere Zustellung

Immer wieder kommt es jedoch vor, dass der Briefträger 
vergeblich nach einem geeigneten und auch ausreichend 
großen Behältnis sucht, in dem er die Post für den Ad-
ressaten sicher unterbringen kann. Im eigenen Interesse 
sollte daher jeder Wohnungsinhaber einen Briefkasten 
am Gebäude angebracht haben.

Nicht nur ein Briefkasten allein ist notwendig, damit die 
adressierte Post den Empfänger findet, sondern auch 
eine ausreichende Beschriftung. Gerade bei Wohnge-
meinschaften und bei sogenannten „Schrägstrich-Ehen“ 
sollten die Namen aller im Gebäude wohnenden Per-
sonen auf dem Briefkasten vermerkt sein. Nur dann 
kann erwartet werden, dass Sie Ihre „Post“ zuverlässig 
erreicht.

Das Landratsamt informiert

Wie bunt sind wir in Zukunft? 

Vortrag am Freitag, 01. September 2017  
im Lebensphasenhaus Tübingen

Am Freitag, 01. September 2017 findet um 17 Uhr im 
Lebensphasenhaus Tübingen (Rosenau 9, 72076 Tübin-
gen) ein Vortrag zu dem Thema „Wie bunt sind wir 
in Zukunft?“ statt. Barbara Tomforde wird im Rahmen 
des Vortrages Einblicke in die Integrationsplanung des 
Landkreises Tübingen geben. Veranstalter ist das Land-
ratsamt Tübingen.

Vor der Veranstaltung kann das Lebensphasenhaus mit 
seinem barrierefreien Wohnkonzept besichtigt werden. 
Der Kreisseniorenrat Tübingen bietet ab 13.00 Uhr Füh-
rungen durch das Haus an. 

Weitere Informationen: Nathalie Küster, Koordinatorin 
für Seniorenarbeit und bürgerschaftliches Engagement, 
Tel.: 07071 207-2064.

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Schulbeginn nach den Sommerferien 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für die 
Klassenstufen 2 bis 4 am Montag, den 11.09.2017 um 
8.00 und endet um 12.25 Uhr.

Veranstaltungen im September

02.09.			  Obst- u. Gartenbauverein		  Backhaushocketse							      beim Backhaus

09. u. 10.09.	Schaichtalschützen					    5. Württ.Böllerschützentreffen			   Schützenhaus
														              anlässl. des 25-jährigen Jubiläums 
														              der Böllerschützen

11.09.			  VdK									         Kaffeenachmittag							       Altenzentrum „Haus im Park“

14.09.			  Gemeinde							       Autorenlesung Weichold					    Schönbuchmuseum
														              „Der Flug des Jagdfalken“ 

16.-18.09.	 VfL Abt. Fußball					     Jugendcamp Abt. Fußball	

17.09.			  Freundeskreis Haus im Park	 Fest der Begegnung						      Altenzentrum „Haus im Park“

24.09.			  Gemeinde							       Bundestagswahl							       Wahllokale

24.09.			  Schwäb. Albverein					    Familienwanderung	

24.09.			  Kath. Kirchengemeinde			   Patrozinium Bruder Klaus				    Kath. Kirche Bruder Klaus

26.09.			  Gemeinde							       Gemeinderatssitzung						      Rathaus Sitzungssaal

30.09.			  Kindergärten							      KinderSachenFlohmarkt					     Festhalle

Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Dettenhäuser Vereine, Kirchen und Gruppierungen

Altpapiersammlung am  
Samstag, 02.09.2017
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt, in Kartonagen 
oder in Papiersäcken ab 8:00 Uhr bereit. Bei der Alt-
papiersammlung werden Kartonagen, Papier und Pa-
pierschnipsel in Kartons, Papiersäcken oder gebündelt 
(nicht schwerer als 10 kg) abgeholt. Es werden auch in 
durchsichtigen Plastiktüten bereitgelegte Korken mitge-
nommen.
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Der Elternabend für die Erstklässler findet am Montag, 
den 11.09.2017 um 20.00 Uhr in der Festhalle statt.

Für die Schulanfänger findet am Mittwoch, den 13.09.2017 
um 9.00 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche und anschließend die Aufnahmefeier in 
der Festhalle statt.

Die Eltern, Großeltern, Freunde und Nachbarn der Schul-
anfänger sind hierzu sehr herzlich eingeladen!

Heidi Brauneisen
Schulleiterin

Kindergarten-Info

Im September ist es wieder so weit!

KinderSachenFlohmarkt 
In der Festhalle in Dettenhausen
30. September 2017, von 14:00 bis 17:00 Uhr

Es werden auf Kommissionsbasis gebrauchte Dinge rund 
ums Kind angenommen und sortiert zum Verkauf in der 
Festhalle in Dettenhausen angeboten. Zusätzlich werden 
Kuchenspenden verkauft.

Der KinderSachenFlohmarkt ist eine ehrenamtliche El-
terninitiative zur Unterstützung der Kindereinrichtungen 
in Dettenhausen. Aus dem Erlös können Spiele und 
Spielgeräte in Abstimmung mit den Elternbeiräten ange-
schafft werden, die Kinder können zusätzliche Ausflüge 
unternehmen … eben etwas, was so sonst nicht möglich 
wäre.

Damit dies auch weiterhin möglich ist, benötigen wir 
dringend Helfer, die uns tatkräftig unterstützen. Wir freu-
en uns über jede helfende Hand, die mitwirkt. Sollten 
Sie Interesse haben würden wir uns über eine Nachricht 
sehr freuen. Möchten Sie lieber im Hintergrund unter-
stützen, auch das ist kein Problem. Wir haben sehr 
vielseitige Aufgaben.

Jeder kann kaufen, verkaufen und mithelfen!

Alle wichtigen Infos rund um den Flohmarkt, Anbieter-
nummern, Etiketten, Helferlisten finden Sie auf unserer 
Homepage!

Über den Flohmarkt informieren wir Sie ausführlich in 
den nächsten Ausgaben oder Sie stellen Ihre Frage per 
E-Mail. Die Helfer- und Kuchenlisten in den Einrichtun-
gen sind ausgehängt. Die Eltern der Schule erhalten eine 
Helferinfo per E-Mail.

Wir wünschen allen, erholsame, sonnige Ferien!

Viele Grüße Ihr Flohmarkt-Team
Sibylle Egerter-Hasel, Yvonne Herold, Michaela Sanchez, 
Roman Schmitt und Thomas Stoll

www.flohmarkt-dettenhausen.de
E-Mail: Kontakt@flohmarkt-dettenhausen.de

Notdienste

Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16 - 23 Uhr, Vorfeiertag 19 - 23 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr ist die Notfallpraxis an der 
Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmel-
dung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie 
benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111
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Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.

Freitag, 01.09.2017
Apotheke Hulb
Böblingen (Hulb), Otto-Lilienthal-Straße 24
Tel. 07031 469317

Samstag, 02.09.2017
Apotheke im Forum Hinterweil
Sindelfingen (Hinterweil), Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055

Alamannen-Apotheke
Holzgerlingen, Tübinger Straße 11
Tel. 07031 689930

Sonntag, 03.09.2017
Flugfeld-Apotheke
Böblingen (Flugfeld), Konrad-Zuse-Straße 14
Tel. 07031 205900

Montag, 04.09.2017
Apotheke am Marktplatz
Sindelfingen, Marktplatz 4
Tel. 07031 814537

Fortuna-Apotheke
Dettenhausen, Störrenstraße 35
Tel. 07157 61015

Dienstag, 05.09.2017
Sonnen-Apotheke
Sindelfingen, Mercedesstraße 11
Tel. 07031 794999

Central-Apotheke
Schönaich, Wettgasse 45
Tel. 07031 51388

Mittwoch, 06.09.2017
Apotheke Diezenhalde
Böblingen, Freiburger Allee 57
Tel. 07031 273889

Laurentius-Apotheke
Sindelfingen (Maichingen), Laurentiusstraße 24
Tel. 07031 382365

Donnerstag, 07.09.2017
Apotheke im Breuningerland
Sindelfingen, 
Tilsiter Straße 15
Tel. 07031 95790

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112


